Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Marienburg Weſtpr. 


Erſcheint Mittwoch und Sonnabend Abend. 


Nr. 20. Marienburg, den 13. März 1904. 
r 7 

der Amtsverwaltung gelangen für die zuſammengeſetzten 

Landrätliche Bekanntmachungen. Amtsbezirke des Kreiſes Marienburg für das Etatsfahr 1903 

Nr. 1. Marienburg, den 8 März 1904. 7567,70 & zur Verteilung. Hiervon erhält jeder Amtsbezirk 


Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß] nach dem Kreistagsbeſchluſſe vom 25. Juni 1876 zunächſt 
der für den 24. d. Mts. angeſetzte Kreistag unvorhergeſehener 180 % während der Reſt nach der Seelenzahl verteilt wird. 
Umſtände wegen auf Montag, den 28. d. Mts., vormittags] Demgemäß iſt die nachſtehende Repartition aufgeſtellt. 

10 Uhr, verlegt worden iſt. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, die ihnen zuſtehenden 
Beträge baldigſt gegen Ouittung von der Kreiskommunalkaſſe 


Nr. 2. Marienburg, den 11. März 1904. hierſelbſt abzuheben. 
Als Beitrag des Staates und der Provinz zu den Koſten 
Repartion 


des Beitrages des Staates und der Provinz von „7567,70 Mark“ zu den Koſten der Amtsverwaltungen, welcher für das 
Etatsjahr 1903 an die einzelnen Amtsvorſteher des Kretſes zur Zahlung gelangt. 


Der Anteil Die 
ar. Des Amtsbezirks a Des Amtsvorſtehers Eutſchädigung 
> e air ETETEFETEEEE TEE beträgt 
Nr. one Selen- beträgt Sure Wohnort (Spalte 4 u. 5) 

3 EL RE RL REN Fre LER Bel 2 
1 Schönau 1574| 180 71 00 ][ Weiß Schönau 251 00 
2 | Wernersdorf 1913 180 86 | 30 Magendanz Wernersdorf 266 30 
3 | Gnojau 1609| 180 72 60 | Mürau | Gnojau 252 | 60 
4 | Runzenborf 1577| 180 71 10 | Domnick Kunzendorf 251 10 
5 Ließau 1667 180 75 20 Ziehm Ließau 255 20 
6 | Gr. Lichtenau 1072| 180 48 30 | Grothe Gr. Lichtenau 228 30 
7 Warnau 847 180 38 20 | Wiebe Warnau 218 20 
8 | Tralau 891| 180 40 20 Tornier Trampenau 220 20 
9 Neuteichsdorf 9044 130 43 50 | Flier Neuteichsdorf 223 50 
10 Barendt 1150 180 51 90 | Wiebe Pordenau 231 90 
41, | Neukirch 1301| 180 58 60 Dyck Prangenau 238 60 
12 Schöneberg 2175| 180 98 10 | Wiens Schöneberg a. W. 278 10 
13 Barenbof 1668| 180 75 20 Welke Bärwalde 255 20 
14 | Obere Scharpau 1758 180 79 30 Kucherti Brunau 259 30 
15 Niedere Scharpau ; 881| 180 39 70 | Behrend Holm 219 70 
16 Petershagen 1480 180 66 70 | Friefen Stobbendorf 246 70 
17 ! Tiegenhagen 1137 180 51 30 | Eſau Tiegenhagen 231 30 
18 | Ladekopp 1828| 180 82 40 | Rahn | Ziege 262 40 
19 | Martenau 1118| 180 50 40 | van Rleſen Marienau 230 40 
20 | Tannſee 1068| 180 48 | 20 | Grunau Lindenau 228 20 
21 | Gr. Leſewitz 1250 180 56 40 Dirkſen Gr. Leſewitz 236 40 
22 | Schadwalde 863] 180 38 90 Krauſe Blumſtein 218 90 
23 | Sandhof 3251| 180 146 60 | Anpelbaum Hoppenbruch 326 60 
24 | Katznaſe 1147| 180 51 70 Lietz Schönwieſe 231 70 
25 | Altfelde 1588| 180 71 60 | Meske Altfelde 251 | 60 
26 | Fiſchau 1323| 180 59 70 | Stattmiller Kykoit 239 70 
29 | Grunau 774] 180 34 90 Schmidt Grunau 214 90 
28 | Thiensdorf 1397 180 63 00 Mix Markushof 243 00 
29 | Schwansdorf 1578| 180 71 20 | Dau Roſenort 251 20 
30 | Kampenau 1597| 180 72 00 Jantzen Kampenau 252 00 
31 | Stalle 1630] 180 73 50 | Pauls Pr. Roſengart 253 50 


Nr. 3. Marienburg, den 7. März 1904. 

Den Herren Gemeinde und Gutsvorſtehern bringe ich 
meine Kreisblattbekanntmachung vom 17, Februar 1881 (Kreis⸗ 
bl. Nr. 17) nach welcher die Verzeichuiſſe aller im Otte be⸗ 
findlichen Kinder, welche das 6. Lebensjahr vollendet haben 
oder noch dis zum 30. Juni vollenden werden, bis zum 15, 
März d. Is. den betreffenden Lehrern zu übergeben find, zur 
genauen Beachtung wiederholt in Erinnerung. 


Nr. 4. Marienburg, den 8. März 1904. 
Bekanntmachung. 

In der hieſigen ſtaatlich anerkannten Hufbeſchlags⸗ 
lehrſchmiede, welcher Seitens des Herrn Reglerungspräfidenten 
zu Danzig die Berechtigung zur Ausſtellung von Prüfungs⸗ 
zeugniſſen erteilt worden iſt, wird in der Zeit 

vom 2. April bis Ende Juni d, Is. 
ein Kurſus abgehalten. 

Geſuche um Teilnahme an dieſem Kurſus ſind bis zum 
2. April d. Is. unter Einreichung des Lehr⸗ bezw. Meiſter⸗ 
zeugniſſes an den unterzeichneten Kreisausſchuß oder an den 
Vorſitzenden der Prüfungs behörde, Herrn Kreistierarzt Schoeneck 
hierſelbſt zu richten. 

Der Unterricht in dem Lehrkurſe erfolgt unentgeltlich. 

Unbemittelten Schmiedegeſellen kann eine Beihülfe zu 
ihrem Unterhalte während des Kurſus bis zu 4 % für die 
Woche gewährt werden. 

Die Prüfungsgebühr, welche vor Beginn des Unterrichts 
zu entrichten iſt, beträgt 10 . 

Die Ortsbehörden werden erſucht, 
auf den bevorſtehenden Kurſus aufmerkſam zu machen und 
eventl. Geſuche um Teilnahme, verſehen mit einer Aeußerung 

über die Würdigkeit und Bedürftigkeit der Antragſteller, hier⸗ 
her einzureichen. 
Der Kreisausſchußz des Kreiſes Marienburg. 


Nr. 5. Marienburg, den 11. März 1904. 
Die Herren Ortsvorſteher von Altweichſel, Blumſtein, 
Jankendorf, Schl. Kalthof, Kalteherberge, Königsdorf, Kunzen⸗ 
dorf, Ließau, Martenau, Mierau, Neunhuben, Neuteichsdorf, 
Parſchau, Parwark, Pieckel, Rehwalde, Reichfelde, Renkau Adl., 
Rückenau, Scharpau, Schönſee, Stobbendorf, Vogelſang, Vogtei, 
werden hierdurch an die ſchleunigſte Einreichung der Kreis⸗ 
hundeſteuerliſten erinnert. Der Kreisausſchuß. 


Nr. 6. Das Sommerhalbjahr in der hieſigen König⸗ 


41 


die Schmiedegeſellen i 


lichen Handels⸗ und Gewerbeſchule für Mädchen beginnt am. 


12. April 1904. Mit der Schule iſt ein Penſionat und 
ein Seminar für Handarbeits-, Gewerbeſchul⸗, ſowie Koch⸗ 
und baus wirtſchaftliche Lehrerinnen verbunden. 

Die Ausbildung der Schülerinnen erfolgt in allen 
praktiſchen Fächern für Beruf und Haus, ſowie in der 
Stenographie und in der Benutzung der Schreibmaſchine. 
Auch werden Lehrgänge für Handelswiſſenſchaften mit Ein⸗ 
ſchluß fremder Sprachen abgehalten. 

Programme und nähere Auskunft durch die 
Schulvorſteherin Fräulein H. Ridder hier W. 3, 
Tiergarteuſtraße 4. 

1 IR 11. Februar 1904. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
Marienburg, den 3. März 1904. 

Vorstehende Bekanntmachung wird hierdurch zur le 
lichen Kenntnis gebracht. 

NE Marienburg, den 8. März 1904. 
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß 
zur Prüfung der Zöglinge der hieſigen Hufbeſchlaglehrſchmiede 


Nr. 4. 


eln Termin auf Mittwoch, den 30. März d. Js. Nach⸗ 
mittags 1 Uhr in der Lehrſchmiede hierſelbſt auberaumt 
worden iſt. 


Gutsbezirke 


— 
Ne. 8. Marienburg, den 7. März 1904. 
Nenausbrüche von 1 
Kreiſe | Gemeinde aw Namen der Elgentümer 


Schwetz Schönau Beſitzer Goldin 
Neuſtadt Czechotzin Elgentümer Piekram 
Erloſchen iſt die Seuche in 
Stuhm Kalwe Lehrer Hartmann 
Schwetz Juſienhof Anſiedler Jahnke 
Schwetz Schwetz Molkereip. Fleiſchmann 
Neuſtadt Gdingen Gaſtwirt Grubbe 
Nr. 9. Marienburg, den 8. März 1904. 


Der Hofbeſitzer Johann Martens in Reichhorſt iſt als 
Schulvorſteher der Schule in Wengeln gewählt und von mir 
beſtätigt worden. 3 


Nr. 10. Marienburg, den 4. März 1904. 
Die Durchſchnittsmarktpreiſe in Marienburg haben 

im Monat Jauuar d. Is. betragen 

17,87 ½ . 


a. für 100 kg Wetzen 

b. „ „ „ Roggen . 
g. , , , Gerſte 13,32 ½ „ 
d. „ „ „ Hafer 18,285 „ 
ee len Erbſen 19,00 17 
f. „ „ „ Eß Kartoffeln 5,50 „ 
g. „ „ „ Richtſtroh 280 
h. „ „ „ Krummſtroh 2,40 „ 
i. 7. 2 [7 Heu 4,81 ¼ A 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Nis 1 Etwa am 8. Februar d. Is. iſt auf der Dorf⸗ 
ſtraße in Altfelde unweit des Gaſthauſes ein Lederſchurzfell 
in Form eines Ränzels gefunden und hier abgegeben 
worden. Der ſich legitimierende Eigentümer kann 8 
hier in Empfang nehmen. 
Amt Altfelde, den 5. März 1904. 
Der Amtsvorſteher. 


Der Aufenthaltsort des Arbeiters Johann 
Es wird 


Nr. 2. 
Krauſe aus Tannſee iſt hier zu wiſſen nötig. 
um ſchleunige Mitteilung desſelben gebeten. 
Lindenau, den 9. März 1904. 
Der Amtsvorſteher. 


Nr. 3. Unter dem Schweinebeſtande der Molkerei zu 
Tlege iſt die Rotlaufſeuche ausgebrochen. 
Die Gehöftsſperre iſt angeordnet. 
Tiege, den 7. März 1904. 
: Der Yimtsvonfebe, 


Haftbefehlserneuerung⸗ 

Der gegen den Arbeiter Samuel Zielaszeck, früher zu 
Braunswalde, unterm 8. Auguſt 1903 erlaſſene Haftbefehl 
wird hiermit erneuert. 3 

Stuhm, den 10. März 1904. 

| Der Amtsanwalt. 


Drud von O. Halb Marteuburg. 


